
 

 

Protokoll über die Generalversammlung 2018 

Anlass 

Datum Montag, 19. Februar 2018 

Zeiten 1700 bis 1820h Versammlung 

anschliessend  Anders Stokholm, Stadtpräsident Frauenfeld 

  „News aus Frauenfeld“ 

 

Ort Versammlung Casino Frauenfeld 

 Nachtessen Casino Frauenfeld, Catering durch Hirt Frauenfeld 

Statutarischer Teil 

1. Präsenz und Konstituierung 

Der Präsident, Dr. Oliver Vietze, begrüsst 46 Mitglieder und 35 Gäste aus den Bereichen Politik, Bildung, 

Wirtschaft und Medien. Die Versammlung ist beschlussfähig. Auf die Wahl der Stimmenzähler wird 

verzichtet. Diese werden erst bei Bedarf bestimmt. 

Der Präsident begrüsst speziell Nationalrätin Verena Herzog und Ständerat Roland Eberle. Als 

Frauenfelder Vertreter begrüsst er Gemeinderatspräsidentin Susanna Dreyer und Stadtpräsident Anders 

Stokholm.  

Er stellt die anwesenden Vorstände kurz vor: Tobias Hohermuth (Tuchschmid AG, Finanzen), Willi Studer 

(Stutz AG, Raumplanung + Verkehr), Dr. Joachim Pfauntsch (Schweizer Zucker AG, Anlässe), Andrej 

Rudolf Jakovac (Kommunikation + Bindeglied zur IHK), Gerold Eger (Baumer electric AG, Schule + 

Ausbildung) und Pablo Moirón (Janico Holding AG, Protokoll + Pendenzenliste). 

Oliver Vietze bedankt sich bei Cenzo Keller und Cesar Baumgartner vom BZT / Brückenangebot für die 

musikalischen Darbietungen der Schüler Eliza Krasniqi, Flavio Schürmann, Nina Meier, Manuel Cianni, 

Zilan Oruç, Diana Teixeiera, Catia Leupp und Andrii Martin. 

2. Protokoll der IHF-GV vom 20.02.2017 

Das Protokoll ist auf der website www.ihf.ch abgestellt. Es wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

Mit seinem spannenden Bericht beleuchtet der Präsident das abgelaufene Vereinsjahr des IHF. 

Der Jahresbericht liegt diesem Protokoll bei, darin können sämtliche Informationen entnommen werden. 

Die wichtigsten Informationen sind hier kurz zusammengefasst: 

- Fazit zum abgelaufenen Jahr: «2017 wurde besser als erwartet … » 

- Gesamte Weltwirtschaft reitet auf einer positiven aber fragilen Welle, auch die Schweiz 

- Schweizer Franken ist weiterhin überbewertet 

- Weiterhin schleichender Strukturwandel (Abwanderung Industriearbeitsplätze, Auslagerungen, etc.) 

  



 

 

 

- Weitere wichtige (Wirtschafts-) Themen: zunehmend schwieriges Verhältnis zur EU, gescheiterte 

Unternehmenssteuerreform III, ausufernde Bürokratie, steigende Gesundheitskosten, 

Fachkräftemangel, Kleingeistigkeit inkl. Verzettelung in «Peanuts» 

- Der Präsident stellt fest: es besteht kein «Masterplan» für die Zukunft der Schweiz (Appell an die Politik!) 

Zum IHF und den Mitgliedsfirmen wird folgendes festgehalten: 

- Geschäftsgang positiv, Stimmung besser, mehr positive Resonanz der Mitglieder 

- Weiterhin stabile 6'363 Mitarbeitende bei den 61 Mitgliedsfirmen, Tendenz stagnierend 

- Anzahl Lernende rückläufig, neu 303 Lernende (- 20 Lernende) 

- Anteil ausländischer Arbeitnehmende >36% 

Der Präsident erläutert erneut die Hauptaufgaben des IHF anhand der aktuellen Vereinsstatuten. 

Gerold Eger präsentiert die verschiedenen Aktivitäten im Bereich «Schule + Ausbildung»: Austausch 

Wirtschaft mit Schulen, Berufswahlparcours, LIFT, Dialog Schule – Wirtschaft. 

Neu baut der IHF in einer Projektgruppe die Zusammenarbeit mit der Kanti Frauenfeld auf. Ziel ist es, 

Jugentliche zu begeistern für Wirschaft generell, für die Technologie und für wertschöpfende Tätigkeiten. 

Hierfür sollen Wirtschaft und Technologie für die Schüler «greifbar» und «erlebbar» gemacht werden. 

Nebenbei erwarten wir einen grossen Imagegewinn für unsere lokalen und regionalen Firmen. Mit diesen 

Massnahmen möchten wir dem «Brain Drain» entschlossen entgegenwirken. 

Während der Versammlung zirkuliert eine Liste in welcher sich interessierte Firmen eintragen können. Ziel 

ist es, dass sich möglichst viele Firmen für die Zusammenarbeit mit der Kanti zur Verfügung stellen. Der 

Aufwand ist in einem sehr überschaubaren Rahmen und für jedes Mitglied gut zumutbar. 

Im Namen des IHF bedankt sich der Präsident bei Ralf Altheimer, CEO der Eposint AG, für die eindrückliche 

Betriebsbesichtigung am 28.06.2017 in Islikon. Er ermuntert die anwesenden Mitglieder dazu auf inskünftig 

noch zahlreicher an diesen sehr interessanten Besichtigungen teilzunehmen. 

In 2017 fand erneut ein einmaliger «Tag der Frauenfelder Wirtschaft» statt. Der gelungene Tag stand unter 

dem Motto «Tatort» mit den Referenten Jörg Abderhalden (Morgen) und Dr. Thomas Müller (Abend). Der 

Präsident bedankt sich bei Beat Guhl, CEO der Sky-Frame AG, für das Gastrecht am Abend. Der Tag der 

Frauenfelder Wirtschaft ist bestes Beispiel für die gute Zusammenarbeit zwischen Industrie (IHF), Gewerbe 

(GVF) und der Stadt Frauenfeld. Erneut nahmen über 500 Gäste am Anlass teil. 

Weiter pflegte der IHF im Berichtsjahr einen intensiven Austausch mit dem Gewerbeverein Region 

Frauenfeld, dem Stadtrat von Frauenfeld und den verschiedenen lokalen Schulen. Anlässlich der 

Veranstaltung «Geschäftsentwicklung & -perspektiven» im November 2017 tauschten sich einige IHF-

Mitglieder in einem wiederum sehr vertrauensvollen Treffen aus. Dieser Event wird jedem Mitglied bestens 

empfohlen. 

Andrej R. Jakovac, unser IHF-Bindeglied zur IHK Thurgau, referierte kurz über die wichtigsten Themen in 

2017. Darunter fielen die Themen: Kantonsfinanzen, BTS/OLS, Fachhochschule Ostschweiz (FHO). Auf 

politischer Ebene wurde die Vorlage «Reform der Altersvorsorge 2020» erfolgreich bekämpft sowie die 

neue Kampagne «Faire Rentenaltererhöhung step by step» lanciert. 

Der vollständige Jahresbericht 2017 des Präsidenten ist auf www.ihf.ch downloadbar. 

  



 

 

 

4. Jahresrechnung 2017 und Revisionsbericht 

Tobias Hohermuth präsentiert und kommentiert die Jahresrechnung 2017 und den Revisorenbericht. Die 

Versammlung nimmt beides einstimmig an und erteilt dem Kassier, den Revisoren und dem Vorstand 

einstimmig die Décharge. 

 

5. Festsetzung des Jahresbeitrags 2018 

Die Versammlung beschliesst einstimmig, den Jahresbeitrag wie folgt zu belassen: CHF 250.- Sockel-

beitrag pro Firma, zuzüglich CHF 0.80 Ergänzungsbeitrag pro Mitarbeiter. 

 

6. Budget 2018 

Auf Basis der beibehaltenen Jahresbeiträge (Sockel + pro MA) präsentiert Tobias Hohermuth das Budget 

2018. Die Versammlung stimmt diesem einstimmig zu. 

 

7. Wahlen 

7.1. Präsident 

Dr. Oliver Vietze wurde an der GV 2016 für eine weitere Amtsperiode bestätigt und muss deshalb heute 

nicht wiedergewählt werden.  

7.2. bisherige Vorstände 

Alle bisherigen Vorstände stehen noch in ihrer gewählten Amtsperiode und müssen deshalb heute nicht 

wiedergewählt werden. 

7.3. Revisoren 

Markus Glatz und Daniel Jud stellen sich auch für das Vereinsjahr 2018 wieder als Revisoren zur 

Verfügung. Die Versammlung verdankt ihnen diese Bereitschaft mit einstimmiger Wahl und Applaus. 

 

8. Aktivitäten und Ausblick 2018 

Folgende Daten aus heutiger Sicht für 2018 bereits fest: 

• Donnerstag 23. August 2018, 16:00 h DIALOG 2018 

• Mittwoch 5. September 2018, ganztägig Tag der Frauenfelder Wirtschaft 

• 31.10. / 1.11.2018, Berufswahlparcours 

• Montag 5. November 2018, 18:00 h Infoveranstaltung „Geschäftsentwicklung / -perspektiven“ 

• Montag 18. Februar 2019, 17:00 h Generalversammlung 2019 

Weitere Auskünfte und Aktualisierungen finden sich unter www.ihf.ch. 

Hinzu kommen weitere Termine aus dem Programm der Industrie- und Handelskammer Thurgau (www.ihk-

thurgau.ch). 

  



 

 

 

Unter dem Titel «Ausblick» stehen gemäss dem IHF-Vorstand die folgenden Herausforderungen an: 

International / global 

- Läuft die Wirtschaft heiss? Drohender Börsencrash? 

- Wirtschafts- und Währungskriege? 

- Krisenherde naher und mittlerer Osten 

- «Unberechenbare Persönlichkeiten» wie Trump, Kim, Putin, Erdogan 

- Terrorismus / Flüchtlingskrise 

- Brexit 

Dies alles legt die Frage nahe: Sitzen wir auf einem Pulverfass? 

 

National / regional 

- Beziehungen zu unserem wichtigsten Wirtschaftspartner EU 

- Attraktivität als Wirtschaftsstandort 

- Aufbau von Bürokratie und Staatsquote 

- Finanzierbarkeit von Gesundheitswesen und Altersvorsorge 

Die grösste aller Herausforderungen ist jedoch die DIGITALISIERUNG – eine echte Chance für die 

Schweiz und für den Thurgau. 

Oliver Vietze referiert in einem spannenden, aufschlussreichen und nachdenklichen Exposé über die 

Chancen und Risiken der sich bereits fortlaufenden Digitalisierung in unserem täglichen Leben. Die 

Digitalisierung rollt bereits auf uns zu, wie ein Tsunami. Und was tun wir? 

Er fordert uns alle dazu auf, uns aktiv mit dem Thema auseinanderzusetzen. Von anderen zu lernen. 

Gerade dies wird der Schwerpunkt 2018 des IHF sein: Chance Digitalisierung 

 

9. Mitteilungen, Verschiedenes und Umfrage 

Wurde nicht benützt. Damit endet der formelle Versammlungsteil um 1822h. Ein weiteres Musikstück leitet 

über zum Referat von Anders Stokholm. 

  



 

 

 

Rahmenprogramm 

«News von Frauenfeld» von Anders Stokholm, Stadtpräsident Frauenfeld 

Anders Stokholm überbringt die Grüsse der Stadtregierung und referiert in Kürze über die nachfolgenden 

Themen: 

- Motorisierter Verkehr in der Stadt 

- Varianten der Stadtentlastung: aus den aktuell 7 Varianten werden bis im Herbst die 2 besten Varianten 

einer detaillierten Machbarkeit unterzogen 

- Sanierung Hallen- und Freibad: generell macht der Stadt die Erhaltung der Infrastrukturen grosse Sorge, 

da sie Finanzintensiv sind. Viele der Infrastrukturen kommen in die Jahre und müssen aufwändig saniert 

werden. (Hallen-/Freibad, Eishalle, Rüeggerholz, etc.) 

- Steuereinnahmen: die Steuereinnahmen 2017 liegen ca. 400T CHF unter Budget 

- Steigende Gesundheitskosten belasten die Rechnung 

- Als OK Präsident des Vereins Tour de Suisse Hub Frauenfeld macht er Werbung für den Grossanlass 

am 8./9./10. Juni 2018 in Frauenfeld. Der Anlass findet vor allem auf dem Areal der grossen Allmend 

statt. Er bitte die Frauenfelder Wirtschaft um entsprechende Unterstützung (Sponsoring) dieses 

einmaligen Anlasses. 

 

 

Ende der Veranstaltung 

Mit nochmaligem, warmem Dankeschön an Redner, Gäste, Musizierende, Vorstände und Mitglieder 

schliesst der Präsident Oliver Vietze die Versammlung. Marita Schneider-Kuhn, die gute Fee im 

Hintergrund erhält von ihm einen tollen Blumenstrauss für ihre wertvolle Arbeit zugunsten des IHF. 

Danach lädt er zum Apéro in den Foyer und danach zum Nachtessen in den hinteren Teil des Casino-

Saals. Das Hirt-Team amtet als Caterer für den gesamten Anlass. 

 

Frauenfeld, 16.03.2018 

Für das Protokoll 

 

Pablo Moirón 

 

 


